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SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER DER KLASSEN 8A UND 8B

DER OBERSTUFE BREMGARTEN HABEN DAS WORT

Ich spreche Hochdeutsch nicht so gerne, weil ich mich in Berndeutsch besser

ausdrücken kann. Hochdeutsch spreche ich nur in den Fächern Deutsch und

NMM. Sonst spreche ich immer Berndeutsch. Ich schreibe meine SMS oder
Briefe auf Berndeutsch. Zum Teil lese ich auch Bücher, die auf Berndeutsch

geschrieben sind. Mundartrap z.B. PVP, Chlyklass... höre ich gerne aber sonstige

Mundartmusik finde ich schrecklich

Anic Meier (13), Klasse 8b

Mir persönlich gefällt Berndeutsch besser als Hochdeutsch, weil ich mich mit
dieser Sprache besser ausdrücken kann. Auch die Musik find ich in Schweizerdialekt

besser (Wurzel 5, PVP, Chlyklass...). Ich schreibe alles auf Berndeutsch

(SMS, Briefe...)! Nur wenn ich eine Deutschstunde habe, oder dazu
aufgefordert werde, spreche ich Hochdeutsch. Ich bin Bernerin und stolz auf meinen

Dialekt!

Manuela Hess (13), Klasse 8a

Ich spreche in der Schule mit meinen Kameraden nur Berndeutsch. In einer
Deutschstunde spreche ich Hochdeutsch. Mit meiner Familie spreche ich
Berndeutsch. Meine Mutter kann nicht so gut Berndeutsch reden aber sie versteht
mich und ich sie. Wenn mein Vater mit mir spricht, tut er dies auf Berndeutsch,
obwohl ihm Hochdeutsch besser gefällt. Ich kann Berndeutsch viel schneller

sprechen, Hochdeutsch schneller schreiben. Mir gefallen beide Sprachen!

Marcel Sudholz (14), Klasse 8a

Ig finde mir si hie ir Schwiz u drum redet me Berndeutsch. Hochdeutsch isch
natürlich ou guet aber i cha Bärndütsch viu besser und ich finde es aber guet,
dass me in der Schueu Hochdütsch lehrt u dass me dermit cha umga!

Sina Sollberger (14), Klasse 8a
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Ich spreche nur in der Schule Schriftdeutsch und auch da nur, wenn es die
Lehrkraft von mir verlangt. Ich spreche diese Sprache nicht gerne, denn es ist
einfach nicht meine Sprache. Sie ist mir irgendwie unsympathisch. Auch meine

SMS, Mails und Briefe schreibe ich immer in Mundart. Bei der Musik ist es

dasselbe, ich kann mich nur für einen Deutschen MC begeistern, hingegen bei
MC's von der Schweiz ist das anders. Ich selbst mache meine Musik auch

immer in Mundart. Ich sehe ganz klar keinen Grund, warum ich in meiner
Freizeit Schriftdeutsch sprechen sollte, wir sind immerhin in Bern und da spreche

ich gerne «Bärndütsch».

Andrin Moser (13), Klasse 8a

Zu Hause rede ich immer Dialekt, ausser wenn jemand da ist, der ihn nicht
versteht. Ich rede Dialekt, weil er kürzer ist als Hochdeutsch. Meine SMS
und auch meine E-Mails schreibe ich Berndeutsch, unter anderem weil es

kürzer ist, und weil ich sie auf Berndeutsch empfange. Mit meinen Kollegen
rede ich auch Dialekt, da wir in Bern sind und wir somit Berndeutsch sprechen

dürfen. In der Schule reden wir in der Deutschstunde vorwiegend
Hochdeutsch, in Geschichte auch, in Naturkunde und in Geo hingegen Berndeutsch
und in den restlichen Fächern auch. Wenn ich einen Brief oder eine Postkarte
schreibe, dann tu ich es auf Hochdeutsch, weil ich es mir ein bisschen
gewohnt bin von den Aufsätzen her in der Schule.

Kevin Klossner (14), Klasse 8a

Ich spreche lieber Berndeutsch als Hochdeutsch. Das liegt daran, dass man
auf Berndeutsch viel weniger überlegen muss was man sagt... Das geht
natürlich schneller! SMS schreibe ich auch auf Berndeutsch, denn dort kann

man viel weniger Fehler machen als in der Schriftsprache. Lesen auf
Berndeutsch macht nicht sehr viel Spass, denn es ist ziemlich schwer... Manchmal
ist es sogar ein bisschen peinlich, wenn man Hochdeutsch spricht, denn es

klingt ziemlich komisch... Wenn man Hochdeutsch spricht, muss man den Mund
ziemlich bewegen, im Berndeutschen hingegen fast gar nicht (wir sind auch
ein bisschen faul!).

Tanja Zimmermann (13), Klasse 8b
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Ich rede in meiner Freizeit immer Berndeutsch. In der Schule spreche ich nur
im Fach Deutsch Hochdeutsch. Ich höre Mundartrap von Wurzel 5, PVP
Greis. Deutsche Raps höre ich eigentlich nie. Mit meinem Handy versende

ich fast nur berndeutsche SMS, ausser mit jemandem, der kein Berndeutsch
versteht. Hochdeutsch schreibe ich aber auf dem Computer weil es schneller

zum Eintippen geht.

Kevin Zeh (13), Klasse 8b

Ich spreche eigentlich immer Berndeutsch ausser in der Deutschstunde, in
der wir sowieso Hochdeutsch sprechen müssen. SMS schreibe ich praktisch
immer auf Berndeutsch, Briefe zum Teil auf Deutsch, manchmal auch auf
Berndeutsch. Mit unseren Kollegen aus Deutschland spreche ich meistens
Deutsch. Bücher lese ich hauptsächlich auf Hochdeutsch. Ich habe aber auch

berndeutsche Geschichten.

Melissa De Bruin (13), Klasse 8b

Ich spreche Berndeutsch in der Freizeit. In Berndeutsch kann ich mich besser

ausdrücken. SMS schreibe ich meistens in berndeutscher Sprache, die übrigen

Sachen immer in Schriftdeutsch. Texte lese ich lieber in schriftdeutscher

Sprache. Gerne höre ich berndeutschen Rap. Wenn ich in Deutschland bin,
fällt es mir nicht schwer, in schriftdeutscher Sprache zu sprechen.

Christian Schneider (13), Klasse 8a

Ich spreche viel mehr Berndeutsch als Hochdeutsch! Grund: Mir gefällt die
deutsche Sprache einfach nicht, und ich finde sie zu kompliziert (viel längere
Sätze um etwas zu sagen)! Ich spreche Hochdeutsch in Deutschland oder mit
Personen, die von Deutschland kommen. Aber natürlich auch während der
Deutschlektionen in der Schule. Wenn ich gerade Lust habe, plappere ich vor
mich hin, alles auf Hochdeutsch!

Gina Galli (13), Klasse 8a
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Ich spreche lieber Berndeutsch, weil ich mich so besser ausdrücken kann. Es

gibt sehr viele Wörter, für die es im Hochdeutschen keine Beschreibung gibt.
Es ist einfacher, weil ich mich an das Berndeutsch gewöhnt habe. In der
Schule in einem Fach (z.B. Deutsch) spreche ich Hochdeutsch, ansonsten mit
Kollegen oder so Mundart. Musik höre ich alle Arten. Es gefällt mir alles, aber

wenn es Deutsch ist, habe ich nicht gerne Volksmusik oder Jodel. Wenn
Hochdeutsch oder Mundart, dann muss es für mich Hip-Hop sein.

Eliane Bätscher (14), Klasse 8a

Ich kann mich im Berndeutschen mündlich besser ausdrücken als im
Hochdeutschen. Doch wenn es darum geht, einen Text zu schreiben, dann finde ich
das Hochdeutsche einfacher und schöner als die Mundart. Wenn jemand
Berndeutsch redet, kann ich besser mitreden. Ich hasse es, in der Schule auf Deutsch
Antworten zu geben, weil es irgendwie dämlich tönt und weil ich mich nicht
ausdrücken kann. Unser Deutschlehrer sagte, dass wir beim Berndeutschen
den Mund weniger bewegen müssten als im Franz oder Deutsch. Das kann
dann schrecklich tönen.

Lukas Iseli (14), Klasse 8b

Ich spreche in der Freizeit lieber Berndeutsch als Hochdeutsch. Nicht, weil
ich mich nicht gut ausdrücken kann sondern weil ich mir blöd vorkäme, wenn
alle anderen Berndeutsch reden. Ich höre Mundartrap ein bisschen lieber als

hochdeutschen Rap. Die meisten SMS, E-Mails, Briefe schreibe ich in Mundart.

Wenn es um Lehrstellen (sonstige offiziellen Schreiben) geht oder mit
Menschen, die Hochdeutsch sprechen, ist ganz klar Schriftdeutsch angesagt.

Lauro Spiegel (14), Klasse 8a
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